
Ausschreibung zum Sport - Schumann - Cup 2010 / 11  (Bezirkspokalwettbewerb)
Herren -  Damen

Pokal - Wart: André Eidenschink, Sallauminer Straße 6, 09385 Lugau, Tel.: 037295/90517 E-Mail: andreeidenschink@aol.com

SC-01: Mannschaftsstärke: 4 Starter, je Mannschaft 4 x 100 Wurf gemischtes Spiel. 
Teilnehmer:
Herren: Alle 48 Mannschaften der Bezirksliga und -klasse der Saison 2010/2011 und die 6 Absteiger aus 2009/2010, dazu 44
Kreismannschaften.
Damen: Die 6 Teilnehmer des Endspiels 2009/2010, dazu die per 20.04.10 für den Pokalwettbewerb gemeldeten Mannschaften aus
der Bezirksliga und -klasse sowie Kreisvertreter nach spezieller Anweisung des KVC-Pokalwartes. Wird die Teilnehmerzahl
von 48 Mannschaften nicht erreicht, können in der ersten Runde Freilose vergeben werden.

SC-02: In beiden AK erfolgt die Verteilung der Kreisplätze nach den aktuellen Mitgliederzahlen im KVS. Die Kreissportwarte melden
geschlossen auf Vordruck. Um Doppelbelegungen zu vermeiden und Anfahrhilfen sowie zeitliche Planung für Gastmannschaften zu
ermöglichen, ist eine Kurzbeschreibung der Heimspielanlagen beizufügen.

SC-03: Bezirksliga und -klassevertreter der Herren, welche auf ihren Startplatz verzichten, verlieren das Startrecht für den folgenden
Pokalwettbewerb im KVC. Die hierdurch frei werdenden Plätze werden an Kreisverbände weitergegeben, welche in der Vergangenheit
bereit waren Ausfälle kurzfristig mit ihren Mannschaften aufzufüllen. Treten qualifizierte bzw. gemeldete Mannschaften nicht an, ist das
Startgeld trotzdem zu entrichten.

SC-04: Die Stammspielerregelung der Meisterschaft wird weitergeführt (d.h. Spielerpässe stets vorlegen). Gegenseitige Kontrolle wird
mit der Unterschrift der ML bestätigt. Es können bei den Herren männliche Starter von U18 bis Senioren B eingesetzt werden, bei den
Damen weibliche Starterinnen von U18 bis Seniorinnen B. Spieler und Spielerinnen der Bundesliga Herren und Damen sowie
Stammspieler Landesliga Herren und Damen haben kein Startrecht. Senioren, die Stammspieler in Seniorenmannschaften gleich
welcher Spielklasse sind, werden wie Stammspieler untergeordneter Herrenmannschaften gewertet.

SC-05: In beiden AK werden Turniere mit 4 Mannschaften gespielt. Die beiden besten Mannschaften je Turnier qualifizieren sich für die
nächste Runde. In den ersten 3 Runden der Herren und den ersten 2 Runden der Damen hat je Turnier ein Teilnehmer Heimrecht
wobei Kreisvertreter Vorrang haben. Die Einteilung der Mannschaften in die einzelnen Turniere wird durch Setzen und Losen
vorgenommen.

SC-06: Spieltermine immer Sonntag 09.00 Uhr, auf 2-Bahn-Anlagen wird in 2 Gruppen um 9 Uhr und um 11.30 Uhr gespielt.
Spielberichte sind sofort nach dem Turnier an den Pokal-Wart zu senden:

Termine Herren:
1. Runde: 2. Runde: 3. Runde: Halbfinale: Finale:
10.04.2011 08.05.2011 22.05.2011 19.06.2011 26.06.2011

Termine Damen:
1. Runde: 2. Runde: Halbfinale: Finale:
10.04.2011 08.05.2011 22.05.2011 05.06.2011

SC-07: Für die Halbfinalturniere und das Finalturnier können sich Vereine bzw. Kegelbahnbetreiber als neutrale Gastgeber beim
Pokalwart bewerben.

SC-08: Es wird ein einmaliges Startgeld von 12,00 (Zwölf) je Mannschaft Herren und 10,00 (Zehn) je Mannschaft Damen erhoben.
Dieses ist bis zum 28.02.2011 auf das Konto des KVC (Nr. 382 000 6647, Sparkasse Vogtland, BLZ 870 580 00) unter dem Kennwort
Herren- Pokal oder Damen-Pokal und dem Vereinsnamen zu überweisen. Diese Überweisung ist gleichzeitig Teilnahmebestätigung an
den Pokalspielen. Bei Nichtzahlung des Startgeldes bis zum oben genannten Termin erfolgt Mahnung und Erhebung von Bußgeld.
Mannschaften, die auch nach erfolgter Mahnung ihr Startgeld nicht entrichten, werden disqualifiziert. Es findet Pkt. 2 der Richtlinie zur
Aussprache von Bußgeldern und Zahlungsverkehr Anwendung (Seite 12).

SC 09: Die in den Pokalwettbewerben zu bespielenden Bahnen müssen die gültigen DKBCBahnabnahmen haben. Zuwiderhandlung
diesbezüglich kann mit Disqualifikation der Heimmannschaft geahndet werden. Ein besonders zeitlich ordnungsgemäßer Ablauf eines
Turniers ist zu gewährleisten.

Startschema im Sport - Schumann - Cup:

4-Bahnen-Anlage
Block 1 1-1 2-1 3-1 4-1
Block 2 4-2 1-2 2-2 3-2
Block 3 3-3 4-3 1-3 2-3
Block 4 2-4 3-4 4-4 1-4


